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»Dankbarkeit erschließt die Fülle des Lebens«
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Einen schönen Herbst wünschen
Pfarrer Andreas Fischer mit seinem Team
und die Pfarrgemeinderäte Ihrer Pfarre.
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Am 23. Mai 2026 fand in Bretstein die feierliche Firmung 
unter dem Mo�o »Go�es Geist – Frische-Kick für dich« 
sta�. Pfarrer Mag. Andreas Fischer überraschte die 
Firmlinge mit selbstgemachtem Raumspray aus Zitrone 
und Minze als symbolischem »frischen Kick«.

Für schwungvolle Musik sorgten die Chorgemeinscha� 
und der Musikverein. Anschließend lud der Pfarr-
gemeinderat zu einer kleinen Agape ein.

Wir wünschen allen Firmlingen alles Gute und Go�es 
Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. Möge sie der 
frische Kick des Heiligen Geistes stets begleiten.

Bericht: Lisa Spiegel

16 Firmlinge machten sich in der Pfarre St. Oswald-
Möderbrugg gemeinsam auf den Weg zur Firmung.
Vom Leitwort »Wind der Hoffnung« wurden sie die 
vergangenen Monate auf der Suche nach den Spuren 
Gottes und des Heiligen Geistes in ihrem Leben begleitet.

Besonderer Höhepunkt war die Firmfeier am 20. Juni 
2026, bei der Abt Alfred Eichmann das Sakrament der 
Firmung spendete. In seiner Predigt veranschaulichte er 
mit dem Bild zweier Luftballons, dass der Heilige Geist 
Lebendigkeit, Freude und Hoffnung schenkt. Er drängt 
sich nicht auf, sondern wirkt leise und begleitet uns auf 
unserem Lebensweg. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden für die 
musikalische und liturgische Gestaltung sowie den Eltern 
für ihre Unterstützung.

Möge der »Wind der Hoffnung« unsere Firmlinge weiterhin 
begleiten und sie immer wieder erfahren lassen, dass 
Gottes Heiliger Geist mitten in ihrem Leben wirkt.

Firmbegleiter: Johannes Craia und Margrit Tiefengruber

Unter diesem Motto stand die Heilige Firmung am 4.Juni 
2026 in Pusterwald. Firmspender Pfarrer Mag. Andreas 
Fischer gab den 15 jungen Christen einen selbst-
gemachten Duft aus Zitrone und Minze als »Frische-Kick« 
mit auf den Weg. Wie Gottes Geist sollen die Zutaten 
schlechte Stimmung vertreiben und Lebensfreude bringen.

Bei der Tauferneuerung widersagten die Firmlinge Hass 
und Mobbing und bekannten ihren Glauben, der Kraft 
schenkt, mutig auf eigenen Füßen zu stehen und die Welt 
zum Besseren zu verändern.

Zum Abschluss dankten die Firmlinge sowie die Pfarr-
gemeinderätinnen Anja Poier und Claudia Kogler allen, die 
von der Firmvorbereitung über die Heilige Messe bis zur 
Agape am Dorfplatz zum Gelingen dieses besonderen 
Tages beigetragen haben.

Bericht: Sabine Kogler

Am 25. Juni 2026 feierten die vier Kinder Carina, Larissa, 
Jonas und Alexander ihre Erstkommunion in der 
Pfarrkirche Pusterwald.

Der Musikverein Pusterwald begleitete die Prozession von 
der Volksschule zur Kirche und sorgte gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften der 
Volksschule für die feierliche musikalische Umrahmung. 
Begleitet wurden sie dabei von Stefanie Honis am Cajon 
und Marika Haingartner auf der Querflöte. Auch Erna 
Bauer spielte beim Einzug und beim Auszug auf der 
Orgel.

Zum Abschluss wurden die von den Kindern gemeinsam 
mit ihren Tischmüttern gestalteten Kreuze, Kerzen und 
Rosenkränze gesegnet. Anschließend lud die Landjugend 
Pusterwald zur Agape ein.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen 
dieses schönen Festtages beigetragen haben.

Bericht: Susanne Reiter

Am Sonntag, dem 3. Mai 2026, feierten David, Vanessa, 
Maria, Gloria, Emma, Tobias, Felix, Fabian, Matteo, 
Elias und Viktoria in der Pfarrkirche Oberzeiring ihre 
Erstkommunion.

Am 14. Mai empfingen Luisa, Anika, Hannah, Arnika, 
Luca, Julian, Martina, Raffaela, Emily, Annabell, Mina, 
Sophie und Paul in St. Johann am Tauern zum ersten 
Mal das Heilige Brot.

Die Vorbereitung und die festlichen Gottesdienste standen 
unter dem Motto »Brot des Lebens«. Dabei lernten die 
Kinder die Bedeutung der Eucharistie kennen und konnten 
die Nähe Jesu in ihrem Leben entdecken.

Gemeinsam mit ihren Familien sowie Patinnen und Paten 
erlebten sie festliche Gottesdienste voller Freude und 
Gemeinschaft. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 

zur Vorbereitung und Gestaltung dieser besonderen Tage 
beigetragen haben.

Pastoralplan offiziell in Kraft»Gottes Geist –
Frische-Kick für dich«

Oberzeiring und
St. Johann

Pusterwald
Firmweg 2026 – Unterwegs

im »Wind der Hoffnung«

Heiliger Geist – für frischen
Wind in deinem Leben

Erstkommunionen im Seelsorgeraum Firmungen im Seelsorgeraum

Herzlichen Glückwunsch allen 
Erstkommunionkindern und ihren Familien!

Wir wünschen Gottes reichen Segen.
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Auf Sommerlager in Pusterwald

Am 11. Juli starteten 24 Kinder ins 
Sommerlager 2026. Rund um die 
Ferienhütte der Familie Hansbauer 
erlebten die Kinder erlebnisreiche 
Tage in der Natur.

Bei der Bootsregatta, einer 
Nachtaktion im Wald sowie beim 
Basteln und Theaterspielen waren 

Mut, Kreativität und Fantasie gefragt. Die gemeinsame 
Zeit stärkte die Gemeinschaft und neue Freundschaften 
entstanden. Den Abschluss bildete eine fröhliche Disco.

Großer Dank gilt dem Küchen-Team sowie allen 
BetreuerInnen und HelferInnen, die diese besondere Zeit 
möglich gemacht haben.

Bericht: Isabelle Fritsch-Simbürger

Pusterwald

Am 12. Juli wurde unser langjähriger Mesner und Vorbeter 
Baldwin Rinnofner in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
Jahrzehntelang bereitete er 
mit viel Sorgfalt die Gottes-
dienste vor und wirkte als 
Mesner und Vorbeter mit.

Für seinen treuen Einsatz 
danken wir ihm von Herzen. 
Wir wünschen Baldwin 
Gesundheit, Freude und 
Gottes reichen Segen und freuen uns, dass er uns 
weiterhin als Vorbeter unterstützt. Eine gemütliche Agape 
bildete den sonnigen Abschluss der Feier.

Im Rahmen der 
Pfarrbegegnungen begrüßte 
Bretstein beim Pfarrfest zu 
Ehren des Hl. Ulrich Gäste 
aus Fohnsdorf. Nach einer 
Prozession wurde gemeinsam 

ein festlicher Gottesdienst gefeiert.

Als Zeichen der Verbundenheit tauschten die Pfarren 
Gastgeschenke aus. Anschließend klang das Fest bei 
Köstlichkeiten, Schätz-
spiel und gemütlichem 
Beisammensein aus.

Herzlichen Dank an 
alle Helfer für die 
Unterstützung!

Verabschiedung – Mesner u.
Vorbeter Baldwin Rinnofner

Bretstein
»Mini-Ruhestand«

Nach ihrem letzten Dienst 
als Ministranten wurden 
Lena, Samira und Mateo in 
den »Mini-Ruhestand« 
verabschiedet.

Wir dankten ihnen herzlich 
für ihr Engagement und ihre 
Verlässlichkeit

(Mateo war krankheitsbedingt leider verhindert.)

Jungschar Bretstein

Kurz vor den Ferien bastelten  die 
Jungscharkinder fleißig für das 
Pfarrfest, studierten Lieder und 
Texte ein. Vielen Dank an euch!

Dann gab es für alle leckeres Eis 
beim Gasthaus Beren.

Die Jungscharkinder laden ein:
Laternenfest mit Wortgottesfeier in der Pfarrkirche

am 14. November um 17 Uhr
Treffpunkt für den Laternenumzug ist um 16.45 Uhr

bei der ehem. Volksschule.

St. Oswald-Möderbrugg
Kreativnachmittag:
»Unterwegs in Gottes Schöpfung«

Im Gedenken an den heiligen Franziskus beschäftigten 
wir uns mit dem Sonnengesang und staunten über Gottes 
Schöpfung. Aus Blumen und Gräsern gestalteten die 
Kinder Bilder auf Salzteig.

Ein großes DANKE an 
Brigitte, Birgit und Anna 
für ihren Einsatz bei den 
Kreativnachmittagen.

Bericht: Gerlinde Mayerl

»Klein gegen Groß«

war ein lustiges Sommerfest mit unseren Ministranten und 
den Eltern im Oswaldistadl.

Alle ausführlichen Berichte können Sie 
auf der Website des Pölstaler Pfarr-
verbands lesen – dazu einfach den 
Link aufrufen oder mit der Smartphone-
Kamera den QR-Code scannen:

Rückblick

Pfarrfest mit Pfarrbegegnung

Kinder gestalten unseren Seelsorgeraum Bretstein

Messe beim Weißen Kreuz (Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht, Einsatzstelle Oberzeiring)

Fronleichnam

Christophorusmesse mit Fahrzeugsegnung

Messe am Korbachkogel am 31. Mai,
organisiert von KMB Fohnsdorf u. LJ Kumpitz



Am 2. August wurde der Namenstag unseres Kirchen-
patrons mit einem feierlichen »Trödelgottesdienst« 
begangen. Als Symbol für Zeit und Innehalten erhielten die 
Messbesucher eine Sanduhr.

Anschließend verwandelte sich der 
Oswaldistadel in einen lebhaften 
Marktplatz. Ein großes Vergelt’s Gott 
an alle Mitwirkenden, Vereine und 
Bäckerinnen, die diesen Oswaldi-
sonntag zu einem gelungenen Fest 
gemacht haben!

Ein paar Eindrücke
von unserem Pfarrleben

Gelungener
Oswaldisonntag

Sonntag, 22. November, 10 Uhr:
Dankgottesdienst mit unseren Helfern
rund ums Kirchenjahr

»Ein Hoch aufs Ehrenamt«

Pastoralplan offiziell in Kraft
Auch im heurigen Frühjahr wurde unsere Pfarrkirche 
saniert. Wirtschaftsrat Theo Poier nahm gemeinsam mit 
vielen freiwilligen Helfern und einer Fachfirma die 
Sanierung des Kirchensockels in Angriff.

Auch im Innenbereich und am Friedhof wurden Arbeiten 
durchgeführt. Gerhard Mali sanierte Teile der 
Kirchenmauer und färbelte die Innenwände neu.

Ein großes Dankeschön gilt allen, die sich mit viel 
Engagement an den Sanierungsarbeiten beteiligt haben.

Beim Pfarrfest wurde der Austausch zwischen Pusterwald 
und St. Oswald–Möderbrugg mit Gastgeschenken sichtbar 
gemacht. Ein Stein mit der Aufschrift »Glück wohnt nicht 
im Gold … Glück wohnt in der Seele« erinnerte daran, 
dass wahrer Reichtum in Gemeinschaft und 
Zusammenhalt liegt.

Auch mit St. Johann am Tauern fand am 1. August eine 
Pfarrbegegnung statt. Beim gemütlichen Beisammensein 
wurden Gastgeschenke überreicht und Erfahrungen 
ausgetauscht.

Im Rahmen des Pfarrfestes am 28. Juni 2026 feierte die 
Pfarrgemeinde das Fest ihrer Pfarrpatronin Maria.

Vorankündigung: 
27. September:  Erntedankfest 

4. Oktober:        Jubelpaarmesse 

20. Oktober:      Wendelinmesse bei der
                           Rupbauerkapelle

29. November:  Adventkranzweihe

Pfarrfest –
Maria Heimsuchung

Pfarrbegegnung –
St. Oswald & St. Johann

Pusterwald
Sanierung der Pfarrkirche

St. Oswald–Möderbrugg

Alle ausführlichen Berichte können Sie 
auf der Website des Pölstaler 
Pfarrverbands lesen – dazu einfach 
den Link aufrufen oder mit der 
Smartphone-Kamera den QR-Code 

Alle ausführlichen Berichte können Sie 
auf der Website des Pölstaler 
Pfarrverbands lesen – dazu einfach 
den Link aufrufen oder mit der 
Smartphone-Kamera den QR-Code 

Rosenkogelmesse

Fronleichnam
Annasonntag bei der Schneebergerkapelle

Messe beim Musikerheim
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
Seelsorgestelle Möderbrugg:

Jeden Mittwoch von 8:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrbüro Möderbrugg: 03571/2268
Pfarrsekretärin Marianne Hasler:

0676/8742 6004
Herr Pfarrer Andreas Fischer:

0676/8742 6286
Pfarrbüro Pöls: 03579/8313

Pfarrbüro Fohnsdorf: 03573/2113

Für alle Pfarren gilt:

Die Wochentagsmessen
(Montag–Freitag,

Früh- oder Abendmesse)
entfallen, wenn an diesem Tag

ein Begräbnis stattfindet.


